
Protokoll Verbandstag 2OO3

Protokoll
vom 50. Ordentlichen Verbandstag des SHBV

am 31.05.2003 in Kiel

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung des Verbandstages

Der Präsident Horst Samuelson eröffnet um 14.45 Uhr den Verbandstag 2003 und heißt alle Delegierten wil lkommen. Als beson-
dere Gäste werden das Ehrenmitglied Horst Kiose und der Verbandsgerichtsvorsitzende Wolfgang Unverzagt begrüßt.
Der SHBV-Jugendwart Horst Böttger und der Vorsitzende des AfA Nils Greinert fehlen entschuldigt.
Der Präsident des LSV, Dr. Ekkehard Wienholtz, sowie andere Mitarbeiter des LSV haben sich für unsere Einladung bedankt,
konnten h ieran jedoch wegen anderer  Termine n icht  te i lnehmen.
Der Präsident stellt fest, dass zu diesem Verbandstag form- und fristgerecht eingeladen worden ist. Keine Einwände seitens der
Versammlung.
Die Versammlung erhebt sich zum Gedenken an den verstorbenen ehemaligen 2. Vorsitzenden des SHBV, Helmut Breese, und
an den durch einen tragischen Unfall ums Leben gekommenen SHBV-Schiedsrichter Ralf Böttcher vom SV Hammer.

TOP 2 Ehrungen

1. Für besondere Verdienste für den Badmintonsport werden mit der Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet:
Detlef Joost Werner Johannsen Günter Engel

2. Für besondere Verdienste für den Badmintonsport werden mit der Silbernen Ehrennadel ausgezeichnet:
Ralf Treptau Wolfgang Unverzagt Joachim Kebschull Dr. Dirk Dähnhardt Wolfgang Meier

3. Folgende Mannschaftsmeister 2OO2|20O3 werden geehrt:
a) Landesmannschaftsmeister U 15 BSG Eutin

Conny Paulsen,  Car ina Schl icht ing,  Mar ia Jahn,  Laura Risom, Fel ix  Ober,  F inn Kornehl ,  F inn Glomp, Alexander
Pankuweit, Jan Lindert, Jonathan Freudenthaler
( Die Mannschaft U 15 erreichte zusätzlich die NDMM 2003 und bei der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft konnte
ebenfalls der 5. Platz noch erreicht werden. )

b) Landesmannschaftsmeister U 19 BSG Eutin
Berit Klitzing, Monique Hamm, Laura Ahnemann, Jan-Coll in Strehse, Phil Gränert, Marten Hinrichsen, Lars Fischer,
Alexander Strehse, Malte Grenda

( Außerhalb konnte der 4. Platz der NDMM erreicht werden )
c) Landesliga Nord Wyker TB

Heike Füchsel, Beate Stollberg, Stefan Füchsel, Hauke Stammer, Tim Brodersen, Thies Wisser
d) Landesliga Süd ATSV Stockelsdorf ll

Birgit Wulf, Ulrike Fischer, Thomas Eschert, Bernd Lehmann, Marc Matthiessen, Arne Neugebauer
e) Verbandsliga ATSV Stockelsdorf

Jessica August, Anjo Gurk-Strous. Michael Schneider, Tim Dechow, Sebastian Kraft, Axel Mews
3. Für eine hervorragende Jugendarbeit wird in diesem Jahr dem TSV Trittau der Zuschuss von 500 Euro lt.

J ugendförderkonzept überreicht.
Der Blau-Weiß Wittorf-NMS erreicht wieder den Aufstieg der 2. Bundesliga für die Saison 2OO3 | 2OO4 und erhält vom
SHBV eine k le ines Geschenk.

Beschlussfassung über die Zulassung von Dringlichkeitsanträgen

Es liegen keine Dringlichkeitsanträge vor.

TOP 4 der vorgeschlagenen Tagesordnung

Die Tagesordn um die Bestätigung eines neuen Beisitzers für das SHBV-Verbandsgericht erweitert. Das Gre-
mium st immt der ung zu.

TOP 5 Feststellung der Teilnehmerlnnen und deren Stimmenzahl

St immen gem. 5 17 SHBV-Satzung:
Von den insgesamt 658 möglichen vertreten, die sich wie folgt zusammen setzen:

St immen
St immen
St immen
Stimmen
St immen

4.

TOP 3

83 Mitgliedsvereine
Präsid ium
Aussch ussvorsitzende
Kreisbad mi ntonverbandsvorsitzende

, sind 384
368

4
3
I

384

Die Teilnehmerlisten können bei der SHBV-Geschäftsstelle eingesehen werden.
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TOP 6 Rechenschaftsberichte der SHBV-Organe

Die Rechenschaftsberichte l iegen den Delegierten im Berichtsheft vor, und werden von den Delegierten ohne weitere Wortmel-
dungen zur  Kenntn is  genommen.

TOP 7 Bericht der Kassenprüfer

Der schrift l iche Bericht der Kassenprüfer l iegt vor und wird von den Delegierten entgegengenommen.

TOP 8 Genehmigung des Kassenberichtes für das Haushaltsjahr 2002

Das Kassenbericht für das abgelaufene Haushaltsjahr 2002 wird angenommen.

TOP I Genehmigung des Haushaltsplans 2003 und Ansatz 2004

Der Haushaltsplan 2003 und der Ansatz 2004 werden angenommen.

TOP 10 Entlastung der SHBV-Präsidiums

Jürgen Kähler dankt den Organen für die geleistete Arbeit und beantragt die Entlastung des Gesamtvorstandes und der
Verbandsausschüsse. Die Entlastung erfolgt einstimmig.

TOP 11 Satzungsänderungen

Antrag Nr. 1 des SHBV-Präsidiums;
hier :  Anderungen der  ES 4,  5,  6,7der  SHBV-Satzung

Der Präsident erläutert der Versammlung gemeinsam mit dem Verbandsgerichtsvorsitzenden nochmals die Gründe für die
vorgelegte Satzungsänderung.
Die mit dem Antrag verfolgte Verknüpfung einer Mitgliedschaft im Fachverband Badminton (SHBV), auf der Grundlage des 5 7
der LSV-Satzung, ist Gegenstand mehrerer Diskussionsbeiträge.
Ein Antrag von Werner Sahling, Bimöhler SV, den Antrag zurückzustellen und neu konzeptiert auf dem 51. Verbandstag 2004
erneut einzubringen, wurde verworfen.
Der Antrag erhielt nicht die notwendigen 2/3-Mehrheit und wurde somit vom Gremium abgelehnt.

TOP 12 Ordnungsänderungen

Antrag Nr. 1 des SHBV- Schiedsrichterwarts;
hier: Neufassung der SHBV-Schiedsrichterordnung

Der Antrag wird bei 23 Nein-Stimmen und 19 Enthaltungen überwiegend angenommen.

Antrag Nr. 2 der Uetersener SG
Anderung der  Schiedsr ichterordnung;
h i e r :  5 3 P u n k t 3 . 1

Der Antrag wird bei 11 Enthaltungen überwiegend abgelehnt.

Antrag Nr.3 der Uetersener SG
Anderung der  F inanzordnung;
hier: Anderungen der Anlage ll - Buchst. a), e),0

a) Verbandsbeiträge
e) Spielberechtigungen
f) Schiedsrichterausweise

Die Anderungsanträge werden mit 240 Nein-Stimmen, 111 Ja-Stimmen und 33 Enthaltungen abgelehnt.

Antrag Nr. 4 der Uetersener SG
Anderungen der  Anlage I  zur  SHBV-Rechtsordnung;
hier: Anderung zu 5 18 SHBV-RechtsO - Tatbestäinde 2,3,4,5,7,8

Die Anderungsanträge werden mit 284 Nein-Stimmen, 75 Ja-Stimmen und 25 Enthaltungen abgelehnt.
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Antrag Nr. 5 des SHBV-Sportwartes
Anderung der  SHBV- Spie lordnung;
hier: Anderung 5 14 Abs. 1, Satz 1 und S 14 Abs. 4 Satz 1 der SHBV-SpielO

Nach diversen Diskussionsbeiträgen werden die im Antrag Nr. 5 vorgelegten Neufassungen der Absätze 1 und 4 des S 14 getrennt
zur  Abst immung gebracht .
a)  Anderung des 5 '14 Abs.  1 Satz 1 der  SHBV-Spie lO
Der Anderungsantrag wird mi t  180 Nein-St im men,  127 Ja-St immen und 77 Enthal tungen abgelehnt .

b)  Anderung des 5 14 Abs.  4 Satz 1 der  SHBV-Spie lO
Die neue Fassung wird vom Sportwart geändert und erhält nun folgenden Wortlaut:"Spielverlegungen fÜr Spieler die im Interesse des SHBV bei norddeutschen oder deutschen Titelkämpfen oder Ranglistenturnieren
oder für den DBV bei internationalen Wettkämpfen im Einsatz sind, sind auf Antrag stattzugeben".

Der Anderungsantrag wir  bei  20 Enthal tungen angenommen.

Antrag Nr. 6 des SHBV-Sportwartes
Anderungen der  Anlage Vl  zur  SHBV- Spie lordnung;
h ier :  Anderung Anlage Vl  Nr .4

Der Anderungsantrag wird e inst immig angenommen.

Antrag Nr. 7 des KBV Kiel
Anderung der  SHBV- Spie lordnung;
hier: Anderung der Anlage zu 5 18.1 (Meldeformular)

Der Anderungsantrag wird mehrhei t l ich bei  12 Nein-St immen und 4 Enthal tungen angenommen.

TOP 13 Bestätigung der von der Jugendvollversammlung beschlossenen Anderungen

Die von der  Jugendvol lversammlung beschlossenen Anderungen l iegen dem Gremium gesondert  vor  und werden bei  6
Enthaltungen bestätigt

TOP 14 Wahl eines Wahlleiters und zweier Wahlhelfer

Die Delegier ten schlagen Dr.  Di rk  Dähnhardt  a ls  Wahl le i ter  sowie Jürgen Kähler  und Kar l -Heinz Ol lmann a ls  Wahlhel fer  vor .
Die Vorgeschlagenen erk lären s ich e inverstanden.

TOP 15 Neuwahlen des Präsidiums gem. g 24.9 der SHBV-satzung

Vizepräsident Finanzen
(bisher :  Günter  Engel)

Vorschlag:  Wiederwahl .Keinewei terenVorschläge.
Die Wahl  er fo lgt  e inst immig.

Günter Engel steht für dieses Amt weiterhin zur Verfügung.

Vorsitzender des
(bisher: Detlef Joost)

Detlef Joost steht für eine nicht  mehr zur  Ver fügung.

Vorschlag:  Helmut  Krüger.  Kei

Helmut Krüger kann aus berufl ichen
kandid ieren vorgelegt .

Die Wahl erfolgt einstimmig.

Vorschläge.

icht anwesend sein, hat jedoch schrift l ich seine Bereitschaft für dieses Amt zu

TOP 16 Wahl eines Kassenprüfers

Der Kassenprüfer  Harald Rudat  scheidet  turnusmäßig aus.
Vorschlag:  Werner Sahl ing.  Keine wei teren Vorschläge.
Die Wahl erfolgt einstimmig.

Werner Sahling ist bereit für dieses Amt zu kandidieren.
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TOP 17 Wahl der Beauftragten für Frauenfragen
(b isher :  Ul la  Dür ing)

Vorschlag: Wiederwahl.
Keine weiteren Vorschläge. Ulla Düring ist bereit, erneut für dieses Amt zu kandidie-
ren, wenn eine intensivere Einbindung in die Verbandsarbeit gewährleistet ist.

Die Wahl erfolgt sodann mehrheitl ich bei 5 Gegenstimmen.

Wahl eines Beauftragten für Schulsport
(bisher: Stefan Bieger)

Vorschlag: Wiederwahl.
Keine weiteren Vorschläge.

Stefan Bieger ist nicht anwesend. Ein gegenüber dem Präsidenten fernmündlich
angekündigtes schrift l iches Einverständnis für eine Wiederwahl l iegt dem Gremium
nicht vor.
Es erfolgt somit keine Abstimmung.
Das nunmehr unbesetzte Amt eines Beauftragten für Schulsport wird Stefan Bieger bis
zum Verbandstag 2004 vom Präsidium kommissarisch übertragen.

Bestätigung eines Beisitzers für das SHBV-Verbandsgericht

Der Beisitzer aus dem Bezirk Mitte Hans-Dieter Paasch scheidet aus.

Als neuer Beisitzer wird Andreas Seidel, Gettorfer SC vom Verbandstag einstimmig
bestätigt.

TOP 18 Verschiedenes

1. Der Präsident gibt den Ablauf des 50jährigen SHBV-Jubiläums am 06.09,2003
bekannt.

Wolfgang Jahn bittet um Hallentermine, insbesondere für die 1, LRT am 30./
31.08.2003.

Wolfgang Jahn spricht noch einmal die Blockspieltage an, für die bereits im
Vorfeld des Verbandstages leider keine Akzeptanz erkennbar war.

Dr. Dirk Dähnhardt gibt einen frei gewordenen Platz in der LL Süd für die Saison
200312004 bekannt, der aus den BL aufzufüllen ist.

Der Präsident beendet um 17.30 Uhr den Verbandstag 2003.

2.

3.

4.

Kie l ,  den 31.Mai  2003

Protokollführer

Horst Samuelson

Präsident I

Schleswig-Holsteinischer Badminton-Verband e.V.

Günter Engel

Vizepräsident
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132 Stimmen
7 St immen
1 St imme

140 St immen

Protokol l  der  Jugendvol lversammlung 2003
vom 26. April 2003

im Haus des Sports,  in Kiel

1. Eröffnung und Begrüßung

Die Jugendvol lversammlung 2003 wurde um 14:40 Uhr vom Jugendwart  Horst  Böt tger  eröf fnet .

2. Feststellung der Stimmenzahl

Anwesend waren:
38 Mi tg l iedsvereine mi t  insgesamt
7 Mi tg l ieder  des AfJ mi t  insgesamt
1 Mi tg l ied der  Kre ise mi t  insgesamt

3. Beschlussfassung überdieZulassungeventuellerDringlichkeitsanträge

Dringl ichkei tsanträge lagen n icht  vor

4. Genehmigung der Tagesordnung

Die in  der  SMASH. Ausgabe Januar vorgeschlagene Tagesordnung wurde e inst immig genehmigt .

5. Genehmigung des Protokolls der letzten Jugendvollversammlung

Das Protokol l  der  JVV 2002 wurde in der  vor l iegenden Fassung genehmigt

6. Bericht des AfJ

Der Landesjugendwart  g ibt  e inen kurzen Ausbl ick auf  d ie kommende Saison 200312004 und bedankt  s ich bei  den Beis i tzern

und Bezi rks jugendwarten für  d ie gute Zusammenarbei t  bei
der  Bewäl t igung der  umfangreichen Arbei t .
Hervorgehoben wurde auch das gute Verhäl tn is  zum Präsid i -
u m .
Die e inzelnen Beis i tzer  des AfJ und d ie Bezi rks jugendwarte
ber ichten aus den jewei l igen Arbei tsbereichen ,  wobei  a l le
wicht igen Ergebnisse vorab durch Internet  und Smash veröf-
fent l icht  wurden.

7. Entlastung des AfJ

Der AfJ wurde ohne Gegenstimme entlastet

8. Anträge

Die vom AfJ vorgelegten Anträge wurden genehmigt
und l iegen d iesem Protokol l  a ls  Anlage bei

L Verschiedenes
- Termine und Vergabe von Meisterschaften

und Rangl is ten

-  In der  Jugendordnung fehl t  e in Hinweis auf  d ie
Jugend Pu n ktsPie l runde

- lm lnhal tsverzeichnis der  Satzungen und Ord-
nungen sol l ten d ie Namen der  Anlagen ste-
hen.

Der Jugendwart  beendet  d ie Jugendvol lversammlung um 16:00
und wünscht  a l len Tei lnehmern e inen guten Nachhauseweg.

Horst Böttger

SMASH!
Wir drucken lhre Vorloge - schnell
und von hoher Quoli töt - einseit ig oder
beidseitig - von lhrer Popiervorloge
oder ous lhrer Dotei (DOS/Moc)l

I=g@trvll@@
Offsefdruck GmbH & Co. KG ' Digitoldruck und Kopierdienst

Mittelstroße 7-9,24103 Kiel, Telefon 8 99 88'0, Fox I99 88-88
Emoil digirol@uni-service-offset.de



Anträge Jugendvol lversa m mlu ng

1 Antrag zur Jugendvollversammlung 2003

5 21 Mannschaftswettbewerbe
21.4
Bisher :  Der Antrag auf  Fre is te l lung is t  b is  zum 31.  Ju l i  jeden Jahres. . . . . . .
Neu:
Der Antrag auf  Fre is te l lung is t  b is  zum 15.  Juni  jeden Jahres. . . . . . .
Begründung:
Für die Saisonplanung ist der bisherige Termin zu spät

2 Antrag zur Jugendvollversammlung 2003
I 21 Mannschaftswettbewerbe
21.5
Bisher:  Der Ausschuss für Jugend Entscheidet bis zum 31. August ob . . . .
Neu:
Der Ausschuss für Jugend enßcheidet bis zum 30. Juni jeden Jahres ob ....
. . . .1n Ausnahmefäl len kann der jewei l ige Jugendwart die Freigabe oder Ablehnung im Vorwege ertei len.
Begründung:
Für die Saisonplanung ist der bisherige Termin zu spät

3 Antrag zur Jugendvollversammlung 2003

Anderung der Anlage lll der Jugendordnung
Durchführung der Landesranglistenturniere
l .  Rahmenbest immungen
t. ...... u 77, u 13, U 15, U t7....
2 und 3 unverändert
tl Durchfü hru n gsbesti m mun gen
1.  Al lgemeines
unverändert
l. Landesranglistenturnier
Altersklassen: U l7 Jungen und Mädchen
Disziplinen: U 73 Jungen und Mädchen

U 15 Jungen und Mädchen
U 17 Jungen und Mädchen

2. Landesranglistenturnier
Altersklassen: U ll Jungen und Mädchen
Disziplinen: U 13 Jungen und Mädchen

U 15 Jungen und Mädchen
U 77 Jungen und Mädchen

3. Landesranglistenturnier
Altersklassen: U ll Jungen und Mädchen
Disziplinen: U 13 Jungen und Mädchen

U 15 Jungen und Mädchen
U 17 Jungen und Mädchen

Tei lnehmerzahlen
Die Teilnehmerzahlen bleiben unverändert, es werden lediglich die Altersklassen verändert:
U 13 wird U 11,  U 15 wird U 13,  U 17 wird U 15 und U 19 wird U 17.

11 und U 15
13 und U 17

Einzel und Doppel
Einzel und Doppel
Einzel und Doppel
Einzel und Doppel

Einzel und Doppel
Einzel und Doppel
Doppel und Mixed
Doppel und Mixed

Einzel und Doppel
Einzel und Doppel
Einzel und Mixed
Einzel und Mixed

U
U

Die Teilnehmerzahlen bleiben unverände4 es werden lediglich die Altersklassen
verändert:

U 13 wird U 11, U 15 wird U 13, U 17 wird U 15 und U 19 wird U 17.
\f\|
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4 Antrag zur

2. ...... U n, U 73, U 15, U 17....
Du

in den Altersklassen
in den Altersklassen

Teilnehmerzahlen


